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Der Festsaal im Grollander Krug war
hübsch geschmückt, die Gäste reihten
sich unter Einhaltung der Corona-Vor-
schriften in kleineren Schlangen vor der
Hauptperson des Tages: 

Wilma Meier.
Der Spielmannszug der BTS Neustadt
unter der Leitung von Jens Salomon into-
nierte zur Eröffnung „Anneliese, ach
Anneliese …..“ -ein beliebter alter
Schlager, den er bereits vor zig Jahren mit
Wilma Meier beim Deutschen Turnfest
gespielt hat.
Wilma Meier nahm die Glückwünsche zu
ihrem 100. Geburtstag mit ihrer bekannt
zurückhaltenden Art entgegen, hin und
wieder ließ sie sich zu einem Scherz hin-
reißen und hatte auch den einen oder
anderen markigen Spruch auf den Lippen.
„Dann müsste ich ja aufstehen“, antworte-

te die Jubilarin, als Sport-Senatorin Anja
Stahmann in ihrem Grußwort sagte, „dass
ich dich natürlich am liebsten in den Arm
nehmen und knuddeln würde, aber das ja
wegen Corona nicht erlaubt ist“. Das dar-
auf folgende Gelächter stand stellvertre-
tend für den gesamten Tag, immer wieder
wurden Anekdoten zum Besten gegeben,
die Atmosphäre war sehr familiär und
überaus fröhlich.
Parallel zum Eintreffen der rund 40 Gäste
hatte Werner Arens (der im Übrigen für das
gesamte Überraschungs-Programm und
die Organisation verantwortlich zeichnete)
eine kleine Bilderschau vorbereitet: an der
Leinwand waren zahlreiche Szenen aus
dem bewegten Leben Wilma Meiers zu
sehen. Dabei stand ein Thema ganz deut-
lich im Mittelpunkt: der Sport, das Turnen,
vor allem die rhythmische Sportgymnastik.
Schon von frühester Kindheit an betätigte

Eine Legende des Bremer Turnsports:

Unsere Wilma Meier feiert ihren 100. Geburtstag

v.l.: Ingelore Rosenkötter (Präsidentin des Bremer Turnverbands), Andreas Vroom (Präsident
des Landessportbunds), WILMA MEIER, Peter Ittenbach, Anja Stahmann (Senatorin für
Sport), im Hintergrund unser Spielmannszug
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sich Wilma Meier ja
sportlich, zunächst war
sie als Geräteturnerin
lange Jahre Mitglied bei
der Vorgängerin der
BTS Neustadt, der
Bremer Turn- und
Sportgemeinde (BTG),
parallel wurde sie im
Bremer Staatstheater
im Ballett ausgebildet.
Nachdem sie den
Zweiten Weltkrieg mit-
gemacht und überlebt
hatte, schloss sie sich
(wegen ihres Mannes)
zunächst dem Polizei-
Sportverein Bremen, ab 1978 wieder der
BTS Neustadt an.
Ab Mitte der 1950er-Jahre prägte, ja gera-
dezu vereinnahmte der Turnsport ihr
Leben. „Du bist eine große Legende des
Bremer Sports und der rhythmischen
Sportgymnastik“, zollte ihr Sportsenatorin
Anja Stahmann den verdienten Respekt.
Gleichzeitig übermittelte die Senatorin
nicht nur beste Glückwünsche von
Bremens Bürgermeister Andreas Boven-
schulte – der per Videoschaltung von sei-
nem Schreibtisch aus gratulierte – son-
dern hob auch den Verdienst der Jubilarin
für die Frauen hervor: „Wilma, Du bist ein

ganz großes Vorbild für alle Frauen“, rief
Stahmann dem „Geburtstagskind“ zu,
„und ich, nein wir alle hier im Saal haben
den allergrößten Respekt vor dir.“ Der
Bürgermeister höchst selbst betonte den
Stellenwert des Ehrenamtes für den Sport
und lobte Wilma Meier ausdrücklich: „Sie
liebe Frau Meier“, sagte er, „sind ein ganz
großes Vorbild für das Ehrenamt und ich
wünsche Ihnen noch eine langes und
erfülltes Leben.“
Anfang der 1960er-Jahre erhielt Wilma
Meier ihre Übungsleiter-Lizenz, später fun-
gierte sie als Turnwartin im Turnkreis
Bremen-Stadt und war als Sportlehrerin
tätig. Nachdem sie 1978 wieder der BTS

Neustadt beigetreten
war, übernahm sie zwei
Jahre später das Amt
der Geschäftsführerin
beim Bremer Turnver-
band. Als Inhaberin des
Deutschen Sportab-
zeichens in Gold sowie
des Deutschen Gym-
nastikabzeichens in
Gold betätigte Sie sich
dann viele Jahre ehren-
amtlich, war als Frau-
enwartin beim Polizei-
sportverein aktiv, grün-



5

dete dort zahlreiche Turnsparten für Groß
und Klein und wurde in den 1970er-Jahre
schließlich Leiterin der Ausbildungsstätte
des Bremer Turnverbandes und Abteil-
ungsleiterin der Rhythmischen Sportgym-
nastik bei der BTS Neustadt.
Neben ihren zahlreichen Auszeichnungen
und Ehrungen für ihr sportliches und sozi-
ales Engagement hat das Bundesver-
dienstkreuz vermutlich den höchsten
Stellenwert, Bundespräsiden Roman Her-
zog überreichte Wilma Meier diese Ehrung
anno 1996, die in Deutschland kaum zu
toppen sein dürfte.
Dies alles hob auch der Präsident des
Deutschen Turnerbundes, Dr. Alfons Hölzl
in seiner Gratulation per Videobotschaft
lobend hervor. „Sie, liebe Frau Meier, sind
ein leuchtendes Beispiel für die

Wahrnehmung ehrenamtlicher Funktionen,
ohne die unser Sport nicht auskommt.
Gern komme ich demnächst nach Bremen
und hoffe sehr, Sie dann kennenlernen zu
dürfen.“ Und Wilma daraufhin: „Egal,
wann er kommt, das klappt schon. Mir hat
ja auch noch keiner mein Mindest-
haltbarkeitsdatum verraten. Ich weiß ja
nicht, ob ich mich darauf zu bewege oder
ob ich es schon überschritten habe.“

Gratulation von Peter Ittenbach

Liebe Wilma,
als amtierender Vorsitzender der BTS
Neustadt (und sicher auch im Namen
meiner anwesenden Vor-Vor-Vorgän-
gerin Anke Hübner) gratuliere ich dir
für den Vorstand, die Geschäftsführ-
ung und für alle Mitglieder ganz herz-
lich zu deinem heutigen Ehrentag.
Wir alle hoffen, dass du uns auch wei-
terhin gesund und in deiner unnach-
ahmlichen Frische so oft es geht be-
suchen kannst. Heute freue ich mich
ganz besonders, dass dein ehemali-
ges „Turnküken“ Sabine, unsere
Sabine Brandt, in Abstimmung mit
deinen Söhnen für dich einen kleinen
„offiziellen Teil“ deiner 100-Jahr-Feier
organisiert hat.
Wir möchten damit den „kleinen Rah-
men“ deiner Feier dir zu Ehren und
dich würdigend sozusagen „spren-
gen“.
Ich darf daher als erstes unsere Sport-
senatorin Frau Anja Stahmann bitten,
zu dir zu sprechen, danach den Präsi-
denten des Landessportbunds
Andreas Vroom und abschließend
Ingelore Rosenkötter in ihrer Funktion
als Präsidentin des Bremer Turnver-
bandes.
(Und du kannst sicher sein: es werden
nicht nur Reden gehalten).
Also nochmals herzliche Glück-
wünsche und alles Gute, liebe Wilma!



6

Als Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle des
Bremer Turnverbandes schlug Wilma
Meier in den 1980er-Jahren schließlich
den Weg in die Fuktionärsebene ein, auch
als Politikerin machte sie sich einen
Namen.
Weil ihr Mann der SPD beitrat, „wollte ich
einen Gegenpol bilden“, erzählte sie unter
dem Gelächter der Gäste, „und bin einfach

in die CDU eingetreten.“ Mehrere Jahre
war sie im Beirat Neustadt aktiv – natürlich
stand dort ebenfalls der Sport im
Mittelpunkt ihrer Tätigkeit.
Als stellvertretende Vorsitzende des
Bremer Turnverbandes und der BTS Neu-
stadt schrieb sich Wilma Meier schließlich
die Entwicklung der Rhythmischen Sport-
gymnastik (RSG) auf ihre Fahne. Mehr als
zwei Jahrzehnte lang war sie RSG-
Landesfachwartin und Trainerin, später
wurde sie Leiterin des frisch gegründeten
Bremer RSGBundesstützpunktes und
baute diesen mit großem Erfolg auf und
aus. „Mit der Wahl meiner Nachfolgerin
habe ich auf das richtige Pferd gesetzt“,
betonte Wilma Meier und sämtliche Nach-
folgerinnen waren ihrer heutigen Einladung
gefolgt.
Auch Andreas Vroom, Präsident des Lan-

dessportbundes hatte es sich nicht neh-
men lassen und gratulierte Wilma Meier
von ganzen Herzen. „Wie man sieht, ist
Sport die beste Grundlage für ein langes
Leben“, reüssierte Vroom, „ich wünsche
dir, liebe Wilma, dass Du noch lange kör-
perlich wie geistig so topfit sein wirst.“
Seiner Ansicht nach trage Sport in der
Gemeinschaft zu einer hohen Lebens-

qualität bei, so
Vroom, „und die BTS
Neustadt steht dafür
an oberster Stelle“.
BTS-Geschäftsfüh-
rerin Sabine Brandt
nahm das Lob gerne
entgegen, stellte
Wilma Meier während
ihrer kurzen Rede
aber unmittelbar wie-
der in den Mittel-
punkt: „Wilma, Du
bist eine echte
Ikone“, rief sie der
Jubilarin mit leicht
t r ä n e n e r s t i c k t e r
Stimme zu, „wir
haben dich alle in

unser Herz geschlossen.“
Nach einer kurzen Aufführung der jüngsten
RSG Sportlerinnen der BTS Neustadt
übernahm schließlich Ingelore Rosenköt-
ter das Mikrofon.
Die Präsidentin des Bremer Turnverban-
des wollte Wilma Meier eigentlich mit einer
Videoschalte mit Alfons Hölzl, Präsident
des Deutschen Turnerbundes, überra-
schen – doch die Technik machte den
Organisatoren einen Strich durch die
Rechnung. Statt – wie zuvor bei
Bürgermeister Bovenschulte – war Hölzl
zwar zu hören, zu sehen bekam ihn auf-
grund eines Bildausfalls jedoch niemand
der Anwesenden. „Muss auch nicht sein“,
nahm Wilma Meier diesen Fauxpas
schmunzelnd zur Kenntnis, „den kenne ich
ja persönlich sowieso schon ganz gut.“
Für Ingelore Rosenkötter stand so denn
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auch das große Engagement Wilma
Meiers für die Rhythmische Sportgym-
nastik im Fokus: „Wir alle verneigen uns in
höchstem Respekt vor dir“, sagte die
Gastrednerin, „dein Ehrgeiz, deine Hart-
näckigkeit, deine Wortgewalt, aber vor
allem deine Herzenswärme und Mensch-
lichkeit haben dich bei all deinem Schaffen
stets ausgezeichnet.“ Sie überreichte
Wilma Meier eine Rose und überließ die
kleine Bühne im Gasthaus ein letztes Mal

den jungen Gymna-
stinnen der BTS Neu-
stadt, die -durch ihre
Übungsleiterin Saskia
Rübke vorbereitet- zu
Ehren Wilma Meiers
noch einmal eine
„lebendige Zahl 100“
formten, mit der und
einem „Happy Birth-
day“ des Spielmanns-
zuges der offizielle Teil
der Feier beendet wur-
de und eine frohge-
stimmte und positiv
überraschte Wilma

Meier zu ihrer Familienfeier überleitete.    
Christian Markwort

P.S.: Wir wünschen uns Wilma Meier auch
weiterhin so körperlich und geistig fit, wie
an ihrem 100. Geburtstag, drücken ihr
dafür die Daumen und gratulieren ab-
schließend in der für sie typischen Kürze:

Wilma, du bist eine kleine Person, aber
eine große Persönlichkeit!
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Auf der Internetseite des Deutschen Turnerbundes (www.dtb.de) erschien pünktlich am
13. September ab 08.00 Uhr morgens „für alle Welt“ dieses:

Bremen: Wilma Meier, eine Turnlegende wird 100 Jahre alt!
Heute vollendet Wilma Meier ihr 100. Lebensjahr – fit, wie 50!

Wilma Meier, langjährige 2. Vorsitzende der BTS Neustadt von 1859 e.V., hat sich ins-
besondere um das Frauenturnen und ganz besonders um die Rhythmische
Sportgymnastik verdient gemacht.
Im Wesentlichen auf ihre unermüdliche und nicht nachlassende Aktivität ist es seiner-
zeit zum Bundesstützpunkt der Rhythmischen Sportgymnastik in Bremen gekommen,
den sie von 1989 bis 1994 verantwortlich auch für alle administrativen Bereiche leite-
te. Die Grundintention dafür liegt sicher in ihrer eigenen Ballettausbildung am
Staatstheater Bremen in der Zeit nach 1927 und ihrer Übungsleiterausbildung und
Weiterbildung an der Deutschen Turnschule in Frankfurt, ergänzt durch Weiterbildung
an der staatlichen Hochschule Mainz.
Wilma Meier war von 1970 – 1972 Lehrwartin im Turnkreis Bremen-Stadt, 1972 – 1979
Leiterin der Ausbildung des Bremer Turnverbandes und von 1980 – 1982 dessen
Geschäftsführerin. 1972 – 1988 war sie darüber hinaus Landesfachwartin für
Rhythmische Sportgymnastik und Trainerin des Nachwuchskaders.
Alle ihre ehrenamtlichen Funktionen aufzuführen, würde sicher zu weit führen.
Festzuhalten ist daher, dass sie weit mehr als eine Generation mehr als nur beispielge-
bende Übungsleiterin in vielerlei Vereins- und Verbandsfunktionen das Sportgeschehen
in Bremen und auch auf Bundesebene maßgeblich mitgeprägt hat.
Wilma Meier hat nahezu alle zu vergebenden Ehrungen erhalten und wurde schließlich
1996 von Bundespräsident Roman Herzog mit dem Verdienstorden der Bundesrepu-
blik Deutschland (Bundesverdienstkreuz am Bande) geehrt.
Wenn Wilma Meier auch das Motto „Sport ist im Verein am schönsten“ auch heute
nach wie vor wie selbstverständlich lebt, so ist ihr das jahrzehntelang offensichtlich
immer noch nicht genug gewesen. So hat sie in den neunziger Jahren einen „Senioren-
Altkreis“ gegründet. Schon seinerzeit war es ihr Ziel, dem Aspekt „wir werden nur älter,
aber nicht alt“ mehr Gewicht zu verleihen. Wilma Meier ist so, verbunden mit ihrer
sprichwörtlichen körperlichen und geistigen Frische, beredtes Zeugnis dafür, dass jung
und alt nur gemeinsam integer und leistungsfähig in unserer Gesellschaft zusammen
wirken können – „Männernmeinung“ war für sie dabei niemals ausschlaggebend, nein,
wie in ihrem Heimatverein, der BTS Neustadt von 1859 e.V., sind die Aspekte lei-
stungsorientiert, aber bitte multikulturell vorrangig.
Wir alle hoffen sehr, dass Wilma Meier an ihrem Geburtstag - trotz der widrigen aktuel-
len Situation- eine würdigende und ehrende Feier „geschenkt“ bekommt, denn was hat
sie in ihrer Einladung an ihrem Laptop geschrieben? „Zum Geburtstag wünsche ich mir
nur eure Anwesenheit, denn das Wertvollste, was man zu verschenken hat, ist Zeit“.

P.S. Das Einzige, was Wilma sich ansonsten gewünscht hat zum 100jährigen ist ein
neuer Laptop, „der alte ist mir zu umständlich und zu langsam geworden“ – sie hat ihn
schon bekommen und arbeitet fleißig damit.

Eine tolle Frau und ein bisschen doch „Sportlerin des Jahres“ – oder?
Autor: Werner Arens
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Basketball Akademie Bremen Süd

Basketball Sommercamp in der
Volkmannstrasse ein voller
Erfolg
Viele neue Moves und Eindrücke
zum Start in die Ferien

Ein klares Konzept und die Lockerungen
der Regierung machten es möglich:
Unsere Basketballsparte hat zum ersten
Mal in den Sommerferien ein Basketball-
camp in der Volkmannstrasse durchge-
führt. Zusammen mit unserem Partner der
Basketball Akademie Bremen Süd öffne-
ten wir unsere Tore für alle interessierten
Basketballer der Region.
In den ersten sieben Ferientagen hieß es
dann immer von 09:00 bis 15:30 Basket-
ball, Basketball und noch mehr Basketball.

Betreut wurden die Kinder von Trainern
des Vereins und der Basketball Akademie.
Wir konnten sogar das Projekt „Schlüssel
für Bremen“ als Partner gewinnen und so
wurde das Betreuer-Team noch durch zwei
weitere sportbegeisterte Helfer erweitert.
Die Kinder im Alter von 8 bis 17 Jahren
wurden in Gruppen a maximal 15 Sport-
lern aufgeteilt und hatten jeden Vormittag
eine Einheit in der Halle und eine draußen
auf der Wiese. In der Halle lag der Fokus
auf der Vermittlung und Verbesserung der
Grundtechniken und auf der Anwendung
dieser in bestimmten Spielsituationen. Die
Einheiten draußen beinhalteten viele
Spielchen zur Koordination und
Reaktionsschnelligkeit. Zusätzlich hat
Athletikcoach Abudu mit seinen
Kraftzirkeln die Stabilität und das
Durchhaltevermögen der Kids gefördert

BBBB AAAA SSSS KKKK EEEE TTTT BBBB AAAA LLLL LLLL

Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de

Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.
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oder es wurde sich im Sonnenschein bei
Yoga auch mal entspannt. 
In der Mittagspause wurden alle Teilneh-
mer und Coaches durch ein warmes
Essen gestärkt und es wurde sich ausge-
ruht, bevor die nächsten Highlights an-
standen. An fünf von sieben Tagen hatten
die Kinder die Möglichkeit unterschiedlich-
ste Gäste kennen zu lernen und mit
Fragen zu löchern. 
Unter Anderem haben uns für zwei Tage,
sowohl ein Trainer der Nachwuchs-
bundesliga, als auch ein Profispieler unse-
res Kooperationspartners der EWE
Baskets Oldenburg besucht. Desweiteren
erhielten wir Eindrücke eines Mental-
trainers, eines ehemaligen Leicht-
athletikprofis, eines Basketballcoaches
aus Essen und zum Abschluss besuchte
uns Dominique Johnson von den Chem-
nitz 99ers. Alle Teilnehmer hörten ge-
spannt zu und waren aktiv dabei.
Am Nachmittag lag der Fokus dann wieder
mehr auf dem orangenen Leder und es

wurde viel gespielt oder es wurden Wett-
bewerbe durchgeführt, um die besten
Werfer und Dribbler zu küren. Am letzten
Tag kam es dann noch zur Verleihung des
„MVP“-Titels. In jeder Gruppe wurde der
Teilnehmer gekürt, welcher sich über die
Tage am „wertvollsten“ für seine Mitspieler
gezeigt hat. Die Spannung war groß und
die Freude noch größer. 
Wir möchten uns ganz herzlichst bei allen
Helfern und Partnern bedanken, die es
ermöglicht haben, so ein Event durchzu-
führen. 
Es hat uns sehr viel Spaß gemacht und
freuen uns verkünden zu können, dass es
eine Fortführung im Herbst geben wird.
Vom 12.10. bis zum 16.10. wird die
Basketball Akademie Bremen Süd wieder
mit uns kooperieren und wir veranstalten
das nächste Camp in der Erlenstrasse! Für
alle weiteren Infos und die Anmeldung
geht auf basketball-akademie-bremen-
sued.de und sichert euch schnell euren
Platz!  

BBBB AAAA SSSS KKKK EEEE TTTT BBBB AAAA LLLL LLLL



Türkische, griechische 

und italienische Küche
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Endlich wieder toben!
Soooo lange mussten wir warten… aber
jetzt geht es endlich wieder los, es geht

rauf und runter, drunter und drüber, herr-
lich... Es macht so viel Spaß für die Eltern
und die Kinder. Monatelang mussten wir
auf das Kinderturnen verzichten, doch nun

dürfen wir wieder in die Halle.
Die Eltern ziehen ihren Mund-
Nase-Schutz an, die Kinder
dürfen frei herum tollen. Die
gemeinsame Anfangsrunde
mit einem  Kinderlied zum
Mitsingen und Mitmachen,
darf nicht fehlen. Und dann
geht es ab in die Bewegungs-
landschaft. Am Ende freuen
sich alle auf das Schlusslied
und schon auf die nächste
Woche.

Doris Schubert
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NEUES Angebot
Kindertanz ab 6 Jahre

Ab 29.10.2020, donnerstags 16.45-17.45 Uhr im MZR (Mehrzweckraum) Erlenstraße
Tanzen stärkt das Selbstbewusstsein und fördert die körperliche und geistige
Entwicklung.

Kinder haben einen ausgeprägten natürlichen
Drang zur Bewegung und tanzen für ihr Leben
gern und wir möchten, dass es so bleibt!
Jede Menge kreative Anreize, Möglichkeiten
zur eigenen Gestaltung von Bewegungen und
spaßige Tänze warten auf Ihr Kind – nebenbei,
für die kleinen ganz unbemerkt wird das
Bewusstsein für den Umgang mit dem eige-
nen Körper geschult.
Der Spaß an der Bewegung steht hierbei an
erster Stelle. 

Jenny Sieleing, unsere neue Übungsleiterin
für das Kindertanzangebot ab 6 Jahre.

Wir sind uns einig?
"Geht's noch?", fragt Bernhard, "Gestern ging's noch",  kommt die Antwort aus dem
Off." Mann, Mann, Mann...das ist mir ja ein Haufen hier… ik klöv mien Bregen klönt mit
mien Bizeps..." secht uns Jürgen. 
Gemeinsam mit den Sportsfreunden freuen wir uns jede Woche an der Bewegung. 

Gemeinsam und unter
fachkundiger Anleitung,
früh um 8 Uhr am Sam-
stagmorgen, draußen oder
drin, so wie es das Wetter
erlaubt, ist perfekt. Hier
wird geturnt, getanzt und
gelacht: der Zwerchfell-
muskel ist unser bester
Freund. Mit einem Thera-
band von der AOK posie-
ren wir sehr gerne. So
fängt unser Kurs  doch
bestens an...

Doris Schubert



15

Raderscheid & Baden GbR
Luxemburger Weg 6  ·  28816 Stuhr

T: 0421 222 95 262  ·  M: 0173 32 45 443
Fax: 0421 89 67 67 960  ·  www.geruestbau-willms.de
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Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!

Corona ist noch längst nicht 
vorüber: 

Hygienevorschriften 
unbedingt beachten!

Aus gegebenem Anlass wird nochmals
eindringlich darauf hingewiesen, dass
ALLE bei den jetzt wieder möglichen
sportlichen Aktivitäten vollumfänglich die
bereits mehrfach veröffentlichten und
ständig wiederholt vorgetragenen Hygie-
nevorschriften einhalten müssen!

Wir haben -wie eigentlich nicht anders zu
erwarten- bedauerlicherweise erste Fälle
im Mannschaftssport, die zu Mitteilungen
an das Gesundheitsamt geführt haben
und für die geprüft werden musste, ob ein-
zelne Mitglieder oder sogar komplette
Mannschaften zum Corona-Test mussten
oder gar in Quarantäne geschickt werden
sollten.

Bitte denkt daran, dass ihr euch selber am
besten schützt, wenn ihr die Hygienevor-

schriften beachtet. Denkt vor allem stets
daran, eine Mund-Nasen-Maske zu tragen
– insbesondere, um auch eure Sport-
kolleginnen und -kollegen mit zu schützen! 
Weist untereinander immer wieder eure
Mitspielerinnen und Mitspieler auf die
Gefahren hin, damit wir alle gemeinsam so
gut wie bisher durch diese schwierige Zeit
kommen und gesund bleiben.

Also: 
- zum Sport kommen mit Mund-

Nasen-Maske
- Desinfektionsmittel benutzen
- immer wieder intensiv die Hände 

waschen
- Umarmungen und „Austausch von 

Zärtlichkeiten“ vermeiden
- Sauberkeit in den 

Umkleidebereichen einhalten 

Und vor allem: GESUND BLEIBEN!
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Ausgabe 4
erscheint

vor
Weihnachten.

Abgabe-
schluss 

10.
November

2020

Corona verlangt Kompromisse:

In den Hallen muss
„zusammengerückt“ werden!

Die meisten von euch werden es schon
(teilweise schmerzhaft) mitbekommen
haben: aufgrund der Corona-Vorschriften
mussten wir bei der Hallenbelegung einige
Kompromisse schließen, weil jetzt erheb-
lich weniger Aktive die Hallen gemeinsam
und zur gleichen Zeit nutzen dürfen.
Verschiebungen und ab und zu weniger
Platz sind die daraus resultierenden, aber
unvermeidbaren Konsequenzen – wir kön-
nen ja keine neue Halle „mal eben aus der
Erde stampfen“……
Wir freuen uns, dass diese auch für uns als
unglücklich zu bezeichnende Maßnahme
bei den meisten auf Verständnis gestoßen
ist. Wir alle hoffen sehr, baldmöglich wie-
der zu den alten Hallenbelegungszeiten
zurückkehren zu können. Aber was steht
immer an erster Stelle? Natürlich unser
aller Gesundheit!

Vor dem Hintergrund einer solchen, hof-
fentlich einmaligen Situation wünschen wir
uns von den Mitgliedern, vor allem aber
von unseren Abteilungsverantwortlichen
Einsicht und die klärende Informations-
weitergabe dieser notwendigen Vorge-
hensweise. Motiviert eure Aktiven zu
sportlichem Verhalten gegenüber allen
anderen Mitgliedern, zeigt, dass auch in
dieser besonderen Zeit Gemeinschafts-
sinn und fair play vorangehen vor
Abteilungs-, ja manchmal sogar festzu-
stellendem Eigeninteresse!
Alle können sicher sein, dass wir stets und
intensiv daran arbeiten, allen die bestmög-
lichen Voraussetzungen für eine angeneh-
me Zeit bei uns zu ermöglichen. Aber allen
heißt eben auch, dass in dieser schwieri-
gen Zeit mal die eine, mal die andere
Mannschaft ein bisschen „Platznot“ zu
verkraften haben wird (um das Wort
zurückstecken zu vermeiden).
Sport ist doch im VEREIN am schönsten,
also vertreten wir doch weiterhin gemein-
sam unser aller Interessen!
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• Lackierungen aller Art
• komplette Unfallinstandsetzung
• Karosseriearbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Glasreparatur
• Spot-Repair
• Ersatzwagen
• Kfz-Mechanik
• Kfz-Fehlerdiagnose
• Inspektion
• TÜV/AU

www.siegfried-buhl.de

Alles für Ihr Auto 
an einem Ort

27793 Wildeshausen · Düngstruper Straße 73 
Telefon 0 44 31 - 7 21 93

28259 Bremen · Bauerland 6 
Telefon 04 21 - 58 00 19

Verstorbene Mitglieder

Siegfried Hesemann
verst. 13.08.2020           Folklore

Peter G. Verdonck
Industrie Elektrik GmbH
Werner-von-Siemens-Str. 7
28816 Stuhr

Tel.-Nr.: 0421 / 56 30 41
Fax-Nr.: 0421 / 56 33 87
E-Mail: info@verdonck.de

Ihr Elektropartner für: Haus · Gewerbe · Industrie
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MMMM OOOO LLLL LLLL IIII GGGG     UUUU NNNN DDDD     FFFF IIII TTTT

Wir haben ein Herz in der Mollig und Fitgruppe

Für jede von uns gibt es erst mal einen grünen Herzknautschball von der AOK. Und die-
ser wird nun unsere stete Begleitung am Samstagmorgen in der Fitnessstunde sein.
Was können wir damit alles anstellen: hoch-, an die Wand, zum Boden werfen, weg-
schmeißen, wegschießen, mit den Händen oder Füßen drücken, durch die Finger dre-
hen, recken, strecken und vieles mehr. Es sind Balance-, Kraft-, Koordinationstraining
damit möglich. Dieses kleine Herz ist aber auch einfach für das sinnliche Vergnügen,
für den Spaß da. Wir freuen uns über das kleine Geschenk zum Beginn unseres Kurses.
Auch würden wir uns über weitere Teilnehmerinnen freuen – wir hätten noch ein kleines
Herz zu verschenken. Doris Schubert

Buntentorsteinweg 10
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Es geht weiter

Da wir leider bis Ende August
wegen der Pandemie noch
nicht wieder drinnen proben
durften, haben wir uns, je nach
Wetterlage, immer dienstags
vor unserem Vereinsheim
getroffen. Dort probten wir von
19:00 Uhr bis 20:00 Uhr auf
dem Rasen.
Dies ist jetzt vorbei und wir dür-
fen wieder in der Schule am
Leibnitzplatz proben. Natürlich gilt auch
hierbei Abstand zu halten und ein
Hygienekonzept liegt natürlich auch vor.
Da wir aufgrund der Umstände noch keine
Auftritte haben, können wir mal ganz ohne
Druck verschiedene neue Sachen auspro-
bieren und an unserem Sound arbeiten.

Dies ist eine ungewohnte, aber reizvolle
Situation.
Wir haben uns dieses Jahr ein neues Outfit
zugelegt. Dieses wartet noch auf den
ersten Einsatz. Aber auch das wird kom-
men.
Neue Mitglieder sind bei uns immer herz-
lich willkommen. Mitzubringen ist gute
Laune, alles andere kommt von uns. Wer
mehr erfahren möchte, kann sich gerne an
Jens Salomon unter 0421/6449765 wen-
den. Auch über Facebook sind wir natür-
lich erreichbar. Jens Salomon
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Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.

Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Angebot für Vorschulkinder von 1 – 6 Jahre

Mo. 15.15 – 16.00 Uhr Erlenstr. 4 - 6  Jahre Ballschule bts-kinder-spielen-
ball@gmx.de
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3 Jahre Eltern/Kind Turnen      
Do. 16.45 – 17.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Di. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 4 - 6  Jahre Kindertanz  Fabienne Hahn

hahn.v.fabienne@gmail.com
Do  16.45 – 17.45 Uhr  MZR 6-10 Jahre dance       Jenny Sieling
Fr.  15.00 – 16.00 Uhr MZR 3 – 4 Jahre  Kindertanz  Josy Ebeling
Fr.  16.00 – 17.00 Uhr  MZR 4 - 6 Jahre Kindertanz  Josephin.eb@t-online.de          

Showtanz für Kinder und Jugendliche:

Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Showtanz Saskia Rübke  0162 5769034 

Ballett

Fr. 17.00 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 12 Jahre Elena Puriss  49 40 613

Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11

Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Erlenstr.            Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+

B S
NEUSTADT

1859



Fitness / Gymnastik für Frauen

Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Eickhoff

Fitness und Spiel für Männer

Di. 19.30 – 21.00 Uhr Erlenstr. ab 50 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Hans Schöne 50 10 01

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19

Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65

Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de

Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Di.  18.00 – 19.30 Uhr Erlenstr. Jugend, Mittel- u. Oberstufe Hüseyin Eren
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. unten Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 – 18.00 Uhr Oderstr. Kinder, Anfänger Max Kreye
Do. 18.00 – 19.30 Uhr Oderstr. Kinder, Fortgeschritten Max Kreye
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle

(nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500

Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle                      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  



Badminton, Peter Ittenbach, Tel.: 63 09 51

Erwachsene: Heiko Mainzer sw-bm@btsneustadt.de
Schüler und Jugend: Kathrin Lambart jw-bm@btsneustadt.de
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining 
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87

Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr.    Schüler bis 11 Jahre  Susanne Molis+Team
Mi. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka
Fr.  17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka

Basketball

Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de

Auskunft: Alexander Dräger info@btsneustadt-basketball.de

Volleyball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-volleyball-team.de

Auskunft: Björn Panteleit volleyball@pantele.it

Handball

Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball

Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de

Auskunft: Thomas Voigt 0172 – 42 71 329

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. Team mit ärztlicher Verordnung
Sa. 08.00 - 09.15 Uhr Erlenstr. Team (ohne Verordnung)
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)



Gesundheits- und Fitnesskurse

Rückenfit  

Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining (ZPP zertifiziert)

Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 17.50 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.40 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
60+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
60+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft

Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness

Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining (ZPP zertifiziert)

Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus

In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a



Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit

Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die
StundeklingtmitEntspannung aus.
Kursleiter: 
Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiteätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
hhhhzh(AnfängerInnen sind herzlich willkommenkkkkkkJung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   

Qi Gong am Morgen (findet zurzeit nicht statt)

Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin und ermöglicht uns, selbst
etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das Immunsystem, die Muskeln,
Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen

(AnfängerInnen sind herzlich willkommen und werden sorgfältig sowie kompetent angeleitet)

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Meyek Stockhinger
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba

Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt

Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr

BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba  (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung

Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.



Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2019

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 19,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 11,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 34,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 14,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Basketball Leistungsmannschaften + 7,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.

Mahngebühr 5,- €
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IMPRESSUM

Herausgeber: BTS Neustadt von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

Telefon: 0421/598 04 53/55
e-mail: info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten: Di., 10 – 12 Uhr, Mi., 16 – 18 Uhr

Abteilungsbezogene und namentlich gezeichnete Artikel sind keine offiziellen Mitteilungen
des Vereins. Sie geben lediglich Einzelmeinungen wider.
Artikel können ggf. aus drucktechnischen Gründen gekürzt oder in einer anderen Ausgabe
erscheinen.

Vorsitzender Ittenbach, Peter                1.vorsitzender@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vorsitzender n.n.
stellv. Vorsitzende
Fachbereich Turnen Schubert, Doris            vorsitzende.turnen@btsneustadt-bremen.de
stellv. Vors. Fachbereich
Sport und Jugend Schoon, Holger   vorsitzender.sportundjugend@btsneustadt-bremen.de
Rechnungsführer    Steding, Marcel             rechnungsfuehrer@btsneustadt-bremen.de
Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53
Badminton Lambart, Frank 0179 / 66 29 816
Ballett Puriss, Elena 494 06 13
Basketball Dräger, Alexander info@btsneustadt-basketball.de
Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11
Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319
Fußball Voigt, Thomas 0172 / 42 71 329
Handball Wittkopf, Alexander 0172 / 81 63 391
Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673
Kurse Brandt, Sabine 598 04 53
Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 87
Männerturnen n. n.
Gesundheitssport
Reha+Prävention Sabine Brandt                     598 04 53
Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65
Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00
Volleyball Panteleit, Björn volleyball@pantele.it
RSG Rübke, Saskia 0162 / 57 69 034

Hallenaufsicht
und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Thuy, Sascha 59 80 455
Zarbock, André 0162 / 54 09 664

Volkmannstraße Zarbock, André 0162 / 54 09 664

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen



Kontaktdaten

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 
Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre 
Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig 

 

 
 

direkt nebenan.

Top versichert? 

Fragen Sie Ihre  
Nachbarin
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung und Vorsorge – 

gleich bei Ihnen um die Ecke.

Helgard Sydow
HUK-COBURG-Beraterin in Bremen

Kundendienstbüro

Helgard Sydow

Versicherungsfachfrau

Tel. 0421 5229995

helgard.sydow@HUKvm.de

Buntentorsteinweg 10

28201 Bremen

Buntentor

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Mo.,Di.,Do. 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung





<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.000 842.000]
>> setpagedevice


